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Sanierung nach Hochwasser 2013 

Am 03.07.2015  fand das bereits angekündigte Vorgespräch zum Sanierungskonzept zwischen Planer, 
Eigentümer und Investitionsbank statt. Als Ergebnis sieht der zuständige Bearbeiter der Investitionsbank keine 
Probleme zum eingereichten Konzept Minimalvariante. Das bedeutet für uns , es kann nach Erteilung des 
Fördermittelbescheides mit der Sanierung der Hochwasserschäden begonnen werden. Präventive 
Hochwasserschutzmaßnahmen werden allerdings nicht gefördert und sind somit nicht Bestandteil der 
Sanierung. Der Fördermittelbescheid wird allerdings auch den Vermerk haben, dass es  bei einem erneuten 
Hochwasser keine Förderung mehr geben wird. 
 
Die Stadt rechnet nach Einreichen der letzten Unterlagen mit dem Eingang des Förderbescheides spätestens 
im September. Danach kann dann mit den Ausführungsplanungen, Ausschreibungen etc. begonnen werden. 
 
Es sieht also so aus, als ob wir spätestens ab Frühjahr 2016 eine Baustelle auf unserem Gelände haben werden.  
Berücksichtigt dies bitte bei Euren Planungen. Der Sportbetrieb wird auch stark eingeschränkt  , aber möglich 
sein. Weitere Informationen erfolgen zum gegebenen Zeitpunkt, behaltet also auch das schwarze Brett im 
Auge. 
 
Zum Schluss noch ein kleiner Hinweis zu einem Zeitungsartikel vom Sonnabend der bei einigen Mitgliedern für 
Verwirrung sorgte.  
In der Volksstimme war in einem Bericht über die weitere Entwicklung im Rothehornpark unter anderem zu 
lesen, dass die Objekte Seilerweg 3 und 5 nach Aufgabe des Sportbetriebes abgerissen werden sollen. 
Das ist so erst mal richtig.......aaaaaaaaber………nach Aufgabe des Sportbetriebes. 
Das bedeutet, sollte sich der MRC irgendwann dazu entschließen den Verein aufzulösen (z.B. nach einem 
nächsten Hochwasser wenn es keine Fördergelder mehr gibt), wird es keinen neuen Nutzer für unser Objekt 
geben. Es würde dann rückgebaut. Das sieht ein Stadtentwicklungskonzept der Denkmalschutzbehörde so vor. 
Diese betrachtet als schützenswerte Bauten auf unserer Wasserseite lediglich das Schweizer Haus sowie die 
Gebäude des Magdeburger Segler Vereins und Lok.  
 
Dieser Artikel steht also nicht in direktem Zusammenhang mit unserer anstehenden Sanierung und wird auch 
nicht zu einer Verzögerung der anstehenden Fördermittelzusage führen. Das hat der zuständige Bearbeiter der 
Stadt  mir gegenüber heute noch einmal bestätigt.  
 
 
So, dann wünsche ich allen erholsame und entspannte Ferien. 
 
Mit ruderkameradschaftlichem Gruß 
 
Mario Wille 
Präsident MRC 
 
 
 
 
  

 


